Stadt Wiesmoor Wiesmoor, 08.09.2015

Der Blrgermeister
Fachbereich 2

Vorlagen Nr.

Beschlussvorlage BV/199/2015

offentlich

Antrag der Gruppe WB vom 06.09.2015 bzgl. Bushaltestellen und Wartehauser fur
Schuler

Beratungsfolge:

Nr. Gremium Datum Zustandigkeit Status Beschluss

1. Ausschuss fur Jugend, Schule, Sport, 23.09.2015 Empfehlungsbe 6ffentlich
Soziales und Kultur schluss

2 . Verwaltungsausschuss Entscheidung nicht 6ffentlich

Sachverhalt:

Mit Datum vom 06.09.2015 beantragt Herr Andreas Holmer im Namen der Gruppe Wiesmoorer
Bundnis die Erdrterung der Situation der Schulbushaltestellen im Wiesmoorer Stadtgebiet.
Nach seiner Aussage seien die Haltestellen in einem bedenklichen und ungepflegten Zustand.
Bemangelt wird eine Verunkrautung und Vermullung. Auch bauliche Méngel seien gegeben.
Seitens der Verwaltung ist hierzu festzustellen, dass die Anlage, Pflege und Unterhaltung von
Haltestellen in die ausschlieBliche Zustandigkeit des Landkreises Aurich fallt. Ausnahmen
bilden hier allenfalls einige zentrale Omnibusbahnhdfe an den Schulen. Bekanntlich ist der
Schiilerverkehr in den 6ffentlichen Personennahverkehr integriert. Laut Mitteilung des
Landkreises unterhalt dieser mehr als 1.300 Haltestellen im Kreisgebiet. Die Ausgestaltung
hierbei ist unterschiedlich. Sie reicht von einfachen Randhaltestellen bis hin zu befestigten
Wartehausern.

Die Pflege und Reinigung der Haltestellen wird durch drei Unterhaltungskolonnen des
Landkreises durchgefihrt, die die Haltestellen regelmafiig anfahren, wobei der Turnus
unterschiedlich je nach Frequentierung und Reinigungsnotwendigkeit ausfallen kann. Die
bauliche Unterhaltung wird durch zwei weitere Kolonnen durchgefiihrt. Die bauliche
Unterhaltung ist teilweise fremdvergeben. Im Falle der ungeniigenden Pflege oder bei
aul3erordentlichen Verunreinigungen wird der Landkreis gesondert tatig, sofern entsprechende
Hinweise aus der Bevolkerung oder von den Kommunen an die Stralienmeisterei gegeben
werden.

Der barrierefreie Ausbau der Haltestellen und die Aufstellung transparenter Wartehallen wird
sukzessive fortgesetzt. Mittlerweile sind annahrend die Halfte der rund 700 Wartehallen im
Kreisgebiet entsprechend umgebaut worden. Der Landkreis geht davon aus, dass die
Gesamtmalinahme bis zum Jahre 2022 abgeschlossen sein wird. Zu erwahnen ist dartiber
hinaus die Aussage des Landkreises Aurich, dass die Beseitigung von Vandalismusschéden,
insbesondere bei transparenten Wartehallen, einen enormen zusatzlichen Aufwand darstellt.

Seitens der Verwaltung ist festzustellen, dass die Aussagen des Landkreises grundsatzlich
bestatigt werden kénnen. Sofern der Verwaltung einzelne Missstande durch eigene
Feststellungen oder Hinweise aus der Bevdlkerung bekannt werden, werden diese unverzuglich




an den Landkreis gemeldet. In aller Regel erfolgt dann auch eine umgehende Erledigung. Ein
insgesamt unhaltbarer Zustand in Bezug auf die Haltestellen und Wartehallen, wie im Antrag
behauptet, kann die Verwaltung nicht bestatigen.

Da die Pflege und Unterhaltung in der ausschlie3lichen Zustandigkeit des Landkreises Aurich
liegt, ist nach Ansicht der Verwaltung eine Beschlussfassung in dieser Angelegenheit nicht notig
und mdglich.

Anlagenverzeichnis:

Antrag WB

Seite: 2 von 2



	Nummer
	Gremium
	Datum
	Zuständig
	Ostatus
	Typ
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkungen
	FAuswirkung
	Anlage

